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23 KINDERKRIPPE

ETH HÖNGGERBERG

ZÜRICH

BAUHERRSCHAFT:

AMT FÜR BUNDESBAUTEN,
EIDGENÖSSICHETECHNISCHE HOCHSCHULE

ARCHITEKTEN:

BROGGI + SANTSCHI, ZÜRICH

HOLZBAUER: ERNE AG, LAUFENBURG AG

GESAMTKOSTEN: 1,6 MILLIONEN

JAHR: 1995
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¦ ild: Arazebra, Helbling & Kupferschmid

UMBAU STERNWARTE

ETH ZENTRUM
ZÜRICH

BAUHERRSCHAFT:

AMT FÜR BUNDESBAUTEN,
EIDGENÖSSISCHE TECHNISCHE HOCHSCHULE

ARCHITEKTEN:
GOTTFRIED SEMPER UND BEATE SCHNITTER, ZÜRICH

GESAMTKOSTEN: 6,5 MILLIONEN

JAHR: 1997

EIN ZEITGENOSSISCHER
HOLZBAU

Der Kinderkrippenpavillon <schwebt> über einem

unterirdischen Magazin. Der zweigeschossige
Winkelbau ist ein Beispiel für eine doppelte Neuerung:

Holzbau der computerisierten Art erstens und

Gesamtleistungswettbewerb zweitens. Mit 11 m

langen und 1,8 m breiten Rippenelementen konnten

Spannweiten erreicht werden, die der Ständerbau

nicht erlaubt. Holzbaufirma und Architekten müssten

gemeinsam im Wettbewerb beides Projekt und

Preis offerieren. Leuchtend rot steht heute ein

zeitgenössischer Holzbau in der Wiese.

So sieht ein zeitgenössischer Holzbau aus

VOM BEOBACHTUNGS
ZUM DENKRAUM
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Die Eidgenössische Sternwarte ist ein Symbolbau.

Früher blickte man von hieraus ins Universum, heute

versucht man es hier zu erklären: Die Sternwarte

wurde zum Collegium Helveticum, vom Beo-

bachtungs- zum Denkraum. Die Renovation ist

eine Wiedergutmachung an einem der Grossen.

Gottfried Semper, die überragende Gestalt in der

schweizerischen Architektur des 19. Jahrhunderts

hatte 1864 die Sternwarte gebaut, seinen Bau

wiederherzustellen und an die neue Nutzung möglichst

schonend anzupassen war das Ziel.

Das Collegium Helveticum glänzt im Abendlicht
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